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Bitte beachten Sie, dass das Produkt ohne vorliegende Betriebsanleitung in Landessprache nicht 
eingesetzt / in Betrieb gesetzt werden darf. Sollten Sie mit der Lieferung des Produkts keine 
Betriebsanleitung in Ihrer Landessprache erhalten haben, kontaktieren Sie uns bitte. In Länder der 
EU / EFTA senden wir Ihnen diese kostenlos nach. Für Länder außerhalb der EU / EFTA erstellen wir 
Ihnen gerne ein Angebot für eine Betriebsanleitung in Landessprache, falls die Übersetzung nicht 
durch den Händler/Importeur organisiert werden kann. 

 Please note that the product may not be used / put into operation without these operating 
instructions in the national language. If you did not receive operating instructions in your national 
language with the delivery of the product, please contact us. In countries of the EU / EFTA we will 
send them to you free of charge. For countries outside the EU / EFTA, we will be pleased to provide 
you with an offer for an operating manual in the national language if the translation cannot be 
organised by the dealer/importer. 

 



Inhalt 

 
 
 

51100011 2 / 13 DE 
 

 

 

Inhalt 

1 EG-Konformitätserklärung .................................................................................................................................... 3 

2 Allgemeines ............................................................................................................................................................ 4 

2.1 Bestimmungsgemäßer Einsatz ...................................................................................................................... 4 

2.2 Übersicht und Aufbau .................................................................................................................................... 5 

2.3 Technische Merkmale ..................................................................................................................................... 5 

2.4 Technische Daten ........................................................................................................................................... 5 

3 Sicherheit ................................................................................................................................................................ 6 

3.1 Sicherheitshinweise ........................................................................................................................................ 6 

3.2 Sicherheitskennzeichnung ............................................................................................................................. 6 

3.3 Definition Fachpersonal/ Sachkundiger ......................................................................................................... 6 

3.4 Persönliche Sicherheitsmaßnahmen ............................................................................................................. 7 

3.5 Schutzausrüstung ........................................................................................................................................... 7 

3.6 Unfallschutz .................................................................................................................................................... 7 

3.7 Funktions- und Sichtprüfung .......................................................................................................................... 7 

3.7.1 Mechanik .................................................................................................................................................... 7 

4 Einstellung und Bedienung ................................................................................................................................... 8 

4.1 Einstellung ....................................................................................................................................................... 8 

4.2 Bedienung ....................................................................................................................................................... 9 

4.2.1 Nachfüllen Hydrauliköl .............................................................................................................................. 9 

5 Wartung und Pflege .............................................................................................................................................. 10 

5.1 Wartung ........................................................................................................................................................ 10 

5.1.1 Mechanik ....................................................................................................................................................... 10 

5.2 Störungsbeseitigung ..................................................................................................................................... 11 

5.3 Reparaturen ................................................................................................................................................... 11 

5.4 Prüfungspflicht .............................................................................................................................................. 12 

5.5 Hinweis zum Typenschild .............................................................................................................................. 13 

5.6 Hinweis zur Vermietung/Verleihung von PROBST-Geräten ......................................................................... 13 

6 Entsorgung / Recycling von Geräten und Maschinen ......................................................................................... 13 

 

 

Änderungen gegenüber den Angaben und Abbildungen in der Betriebsanleitung sind vorbehalten. 

  



EG-Konformitätserklärung 

 
 

51100011 3 / 13 DE 
 

 

 

 

1 EG-Konformitätserklärung 

 

Bezeichnung: 

Typ: 

Artikel-Nr.: 

Palettenwagen PW-III 

PW-III 

51100011  

Hersteller: Probst GmbH 

Gottlieb-Daimler-Straße 6 

71729 Erdmannhausen, Germany 

info@probst-handling.de 

www.probst-handling.com 

 

Die vorstehend bezeichnete Maschine entspricht den einschlägigen Vorgaben nachfolgender EU-Richtlinien: 

2006/42/EG (Maschinenrichtlinie)  
 

Folgende Normen und technische Spezifikationen wurden herangezogen: 

DIN EN ISO 12100 

Sicherheit von Maschinen - Allgemeine Gestaltungsleitsätze - Risikobeurteilung und Risikominderung 
 

DIN EN ISO 13857 

Sicherheit von Maschinen - Sicherheitsabstände gegen das Erreichen von Gefährdungsbereichen mit den oberen und 
unteren Gliedmaßen  

 

Dokumentationsbevollmächtigter: 
 

Name: Jean Holderied 
Anschrift: Probst GmbH; Gottlieb-Daimler-Straße 6; 71729 Erdmannhausen, Germany  

 

 

 

 

 

 

Unterschrift, Angaben zum Unterzeichner: 

 

 

Erdmannhausen, 01.02.2023.......................................................................... 

(Eric Wilhelm, Geschäftsführer) 
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2 Allgemeines 

 

2.1 Bestimmungsgemäßer Einsatz 

 

 Das Gerät (PW-III) ist ausschließlich geeignet für den Transport von Steinpaketen auf Paletten im 
Baustellenbereich. Paletten müssen seitlich unterfahren werden. 

Das Gerät (PW-III) darf bei Hanglagen nur eingesetzt werden, wenn sie nicht mehr wie 15° Neigung betragen 
und die herrschenden Verhältnisse einen gefahrlosen Umgang zulassen. 

Es muss gewährleistet sein, dass der Untergrund das Gesamtgewicht tragen kann. 

Das Gerät (PW-III) kann sich bei Hanglagen von selbst in Bewegung setzen und erhebliche Schäden 
hervorrufen, wenn er nicht ausreichend fixiert ist. 

 

Die zulässige Tragfähigkeit (WLL) darf nicht überschritten werden. 

 

Das Gerät PW-III ist mit keiner Feststellbremse ausgestattet.  
Aus diesem Grund ist es unbedingt notwendig, dass das Gerät bei Hanglage zusätzlich mit Bremsklötzen 
fixiert wird.  

 

Das Absenken der Last erzeugt eine unvermeidliche Quetschstelle für die Füße.  
Deshalb immer Abstand halten. Insbesondere sind Kinder gefährdet. 

 

 

  

NICHT ERLAUBTE TÄTIGKEITEN: 

 

 
Eigenmächtige Umbauten am Gerät oder der Einsatz von eventuell selbstgebauten Zusatzvorrichtungen 
gefährden Leib und Leben und sind deshalb grundsätzlich verboten!!  

 Die Tragfähigkeit (WLL) und Nennweiten/Greifbereiche des Gerätes dürfen nicht überschritten werden. 

 Alle nicht bestimmungsgemäßen Transporte mit dem Gerät sind strengstens untersagt: 

 

Transport von Menschen und Tieren. 

Transport von Baustoffpaketen, Gegenständen und Materialien, die nicht in dieser Anleitung beschrieben 
sind. 

Das Anhängen von Lasten mit Seilen, Ketten o.ä. an das Gerät. 
 

 

• Das Gerät darf nur für den in der Bedienungsanleitung beschriebenen bestimmungsgemäßen Einsatz, 
unter Einhaltung der gültigen Sicherheitsvorschriften und unter Einhaltung der dementsprechenden 
gesetzlichen Bestimmungen und den der Konformitätserklärung verwendet werden. 

• Jeder anderweitige Einsatz gilt als nicht bestimmungsgemäß und ist verboten! 

• Die am Einsatzort gültigen gesetzlichen Sicherheits- und Unfallvorschriften müssen zusätzlich 
eingehalten werden. 

 

Der Anwender muss sich vor jedem Einsatz vergewissern, dass: 

• das Gerät für den vorgesehenen Einsatz geeignet ist 

• sich im ordnungsgemäßen Zustand befindet 

• die zu hebenden Lasten für das Heben geeignet sind 

In Zweifelsfällen setzen Sie sich vor der Inbetriebnahme mit dem Hersteller in Verbindung. 
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2.2 Übersicht und Aufbau 

 

 

Abb.1 

1 Handgriff 

2 Bedienhebel Hubzylinder 

3 Gabelholmen (einstellbar) 

 

 

2.3 Technische Merkmale 

 

Hub bei Höchstlast: Höchstbreite Palette: Breite: Länge: Höhe: 

200 mm 1263 mm 1615 mm 1400 mm 800 mm 
 

 

 

 

Räderdruck: Hydraulikölmenge: Öltypen: 

Groß 3,5 kg/cm2 (min. 2,7/max. 3 bar) 

Klein 2 kg/cm2 

Zylinder blau/schwarz  0,5 l 

Zylinder grau  0,3 l 

SAE 10 Hydra; SHELL Tellus Oil 37;  
HOUGHTON HD 22,5 

 

Die genauen technischen Daten (wie z.B. Tragfähigkeit, Eigengewicht, etc.) sind dem Typenschild zu entnehmen. 
 

2.4 Technische Daten 
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3 Sicherheit 

 

3.1 Sicherheitshinweise 

 

Lebensgefahr! 
Bezeichnet eine Gefahr. Wenn sie nicht gemieden wird, sind Tod und schwerste Verletzungen die Folge. 

 

Gefährliche Situation! 
Bezeichnet eine gefährliche Situation. Wenn sie nicht gemieden wird, können Verletzungen oder 
Sachschäden die Folge sein. 

 

Verbot! 
Bezeichnet ein Verbot. Wenn es nicht eingehalten wird, sind Tod und schwerste Verletzungen, oder 
Sachschäden die Folge. 

 

Wichtige Informationen oder nützliche Tipps zum Gebrauch. 

 

3.2 Sicherheitskennzeichnung 

 

WARNZEICHEN 

Symbol Bedeutung Bestell-Nr. Größe 
 

 

Quetschgefahr der Hände. 
29040221 
29040220 
29040107 

30 x 30 mm 
50 x 50 mm 
80 x 80 mm 

 

GEBOTSZEICHEN 

Symbol Bedeutung Bestell-Nr. Größe 
 

 

Jeder Bediener muss die Bedienungsanleitung für das Gerät mit den 
Sicherheitsvorschriften gelesen und verstanden haben. 

29040665 
29040666 
29041049 

Ø 30 mm 
Ø 50 mm 
Ø 80 mm 

 

3.3 Definition Fachpersonal/ Sachkundiger 

Installations-, Wartungs- und Reparaturarbeiten an diesem Gerät dürfen nur von Fachpersonal oder Sachkundigen 
durchgeführt werden! 

Fachpersonal oder Sachkundige müssen für die folgenden Bereiche, soweit es 
für dieses Gerät zutrifft, die notwendigen beruflichen Kenntnisse besitzen: 

• für Mechanik 

• für Hydraulik 

• für Pneumatik 

• für Elektrik 
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3.4 Persönliche Sicherheitsmaßnahmen 

 

 

• Jeder Bediener muss die Bedienungsanleitung für das Gerät mit den Sicherheitsvorschriften gelesen und 
verstanden haben. 

• Das Gerät und alle übergeordneten Geräte in/an die das Gerät eingebaut ist, dürfen nur von dafür 
beauftragten und qualifizierten Personen betrieben werden. 

 

• Es dürfen nur Geräte mit Handgriffen manuell geführt werden.  
Ansonsten besteht Verletzungsgefahr der Hände! 

 

3.5 Schutzausrüstung 

 

 Die Schutzausrüstung besteht gemäß den sicherheitstechnischen 
Anforderungen aus: 

• Schutzkleidung 

• Schutzhandschuhe 

• Sicherheitsschuhe 
 

3.6 Unfallschutz 

 

 

• Arbeitsbereich für unbefugte Personen, insbesondere Kinder, weiträumig absichern. 

• Vorsicht bei Gewitter – Gefahr durch Blitzschlag!  
Je nach Intensität des Gewitters gegebenenfalls die Arbeit mit dem Geräte einstellen. 

 

• Arbeitsbereich ausreichend beleuchten. 

• Vorsicht bei nassen, angefrorenen, vereisten und verschmutzten Baustoffen!  
Es besteht die Gefahr des Herausrutschens des Greifgutes. → UNFALLGEFAHR! 

 

3.7 Funktions- und Sichtprüfung 

 

3.7.1 Mechanik 

 

• Das Gerät muss vor jedem Arbeitseinsatz auf Funktion und Zustand geprüft werden. 

• Wartung, Schmierung und Störungsbeseitigung dürfen nur bei stillgelegtem Gerät erfolgen! 

 

• Bei Mängeln, die die Sicherheit betreffen, darf das Gerät erst nach einer kompletten 
Mängelbeseitigung wieder eingesetzt werden. 

• Bei jeglichen Rissen, Spalten oder beschädigten Teilen an irgendwelchen Teilen des Gerätes, muss 
sofort jegliche Nutzung des Gerätes gestoppt werden.  

 

• Die Betriebsanleitung für das Gerät muss am Einsatzort jederzeit einsehbar sein. 

• Das am Gerät angebrachte Typenschild darf nicht entfernt werden. 

• Unlesbare Hinweisschilder (wie Verbots- und Warnzeichen) sind auszutauschen. 
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4 Einstellung und Bedienung 

4.1 Einstellung 

 • Vor dem Arbeiten mit dem Gerät (PW-III) ist es notwendig, die Gabelholmen (3) auf den benötigten 
Abstand einzustellen. 

• Die Gabelholmen (3) sind verschiebbar und können so stufenlos auf die Abmessung der Palette 
angepasst werden. 

 

 
Abb. 1 

3 Gabelholmen 
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4.2 Bedienung 

 • Zum Absenken der Gabelholmen (3) den am Hydraulikzylinder befindlichen Bedienhebel II entgegen dem 
Uhrzeigersinn betätigen, wodurch ein sanftes allmähliches Absenken erzielt wird. 

• Sobald die Gabelholmen (3) weit genug abgesenkt sind, kann dem Gerät (PW-III) unter die zu hebende 
Palette gefahren werden. 

• Zum Heben der Last (Palette) Hubhebel I aus Stellung 1 in Stellung 2 und umgekehrt zu bringen, um die 
gewünschte Höhe zu erreichen (Höchsthöhe 200 mm).  
Berücksichtigen, dass die Aktion nur erfolgt, wenn sich Bedienhebel II auf Stellung 1 befindet. 

• Das Gerät (PW-III) lässt sich nun an den Bestimmungsort bewegen. Zum Absenken der Last (Palette) den 
am Hydraulikzylinder befindlichen Bedienhebel II entgegen dem Uhrzeigersinn betätigen, wodurch ein 
sanftes allmähliches Absenken erzielt wird. 

 

Das Absenken der Last erzeugt eine unvermeidliche Quetschstelle für die Füße. Deshalb immer Abstand 
halten. Insbesondere sind Kinder gefährdet. 

 

Das Gerät (PW-III) ist mit keiner Feststellbremse ausgestattet.  
Aus diesem Grund ist es unbedingt notwendig, dass das Gerät (PW-III) bei Hanglage zusätzlich mit 
Bremsklötzen fixiert wird. Um ein eventuelles Wegrollen des Gerätes zu vermeiden. Unfallgefahr!“ 

 

 
Abb. 2 

 

• Es ist darauf zu achten, dass sich das Gerät (PW-III), wenn es nicht in Betrieb ist, im abgesenkten Zustand 
befindet. So kann die Standzeit der Hydraulik erhöht werden. 

4.2.1 Nachfüllen Hydrauliköl 

 Folgendermaßen vorgehen, wenn im Zylinder Öl nachgefüllt werden muss:  

• Gabelholmen (3/Abb. 1) des Hubwagens durch Drehen des Bedienhebels II entgegen dem Uhrzeigersinn 
absenken.  

• Am Zylinder befindliche Inbusschraube M8 (siehe Abb. 2) lösen und durch diese Öffnung bis zum 
Überlaufen Öl nachfüllen. 

 

  



Wartung und Pflege 

 
 

51100011 10 / 13 DE 
 

 

 

 

5 Wartung und Pflege 

5.1 Wartung 

 

Um eine einwandfreie Funktion, Betriebssicherheit und Lebensdauer des Gerätes zu gewährleisten, sind die 
in der unteren Tabelle aufgeführten Wartungsarbeiten nach Ablauf der angegebenen Fristen 
durchzuführen. 

Es dürfen nur Original-Ersatzteile verwendet werden; ansonsten erlischt die Gewährleistung. 

 

Alle Arbeiten dürfen nur in drucklosem, stromlosen und bei stillgelegtem Zustand des Gerätes erfolgen! 

 

5.1.1 Mechanik 

WARTUNGSFRIST Auszuführende Arbeiten 

Erstinspektion nach  
25 Betriebsstunden 

• Sämtliche Befestigungsschrauben kontrollieren bzw. nachziehen 
(darf nur von einem Sachkundigen durchgeführt werden). 

Alle 50 Betriebsstunden • Sämtliche Befestigungsschrauben nachziehen (achten Sie darauf, dass die 
Schrauben gemäß den gültigen Anzugsdrehmomenten der zugehörigen 
Festigkeitsklassen nachgezogen werden). 

• Sämtliche vorhandene Sicherungselemente (wie Klappsplinte) auf einwandfreie 
Funktion prüfen und defekte Sicherungselemente ersetzen. →  1) 

• Alle Gelenke, Führungen, Bolzen und Zahnräder, Ketten auf einwandfreie Funktion 
prüfen, bei Bedarf nachstellen oder ersetzen. 

• Greifbacken (sofern vorhanden) auf Verschleiß prüfen und reinigen, bei Bedarf 
ersetzen. 

• Alle vorhandenen Gleitführungen, Zahnstangen, Gelenke von beweglichen 
Bauteilen oder Maschinenbaukomponenten sind zur Reduzierung von Verschleiß 
und für optimale Bewegungsabläufe einzufetten/ zu schmieren (empfohlenes 
Schmierfett: Mobilgrease HXP 462).  

• Alle Schmiernippel (sofern vorhanden) mit Fettpresse schmieren. 

Mindestens 1x pro Jahr  

(bei harten Einsatzbedingungen 
Prüfintervall verkürzen) 

• Kontrolle aller Aufhängungsteile, sowie Bolzen und Laschen. Prüfung auf Risse, 
Verschleiß, Korrosion und Funktionssicherheit durch einen Sachkundigen. 

 

 1)  
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5.2 Störungsbeseitigung 

 

Störung Ursache Behebung 

Der Palettenwagen lässt sich 
nicht anheben  

Absenkventil (Bedienhebel II) ist geöffnet Absenkventil (Bedienhebel II) schließen 

Der Palettenwagen lässt sich 
nicht absenken 

Absenkventil (Bedienhebel II) defekt Absenkventil (Bedienhebel II) prüfen, bei 
Bedarf austauschen 

Das Gerät (PW III) ist schwer 
lenkbar 

Lenklager defekt. 

Reifendruck zu niedrig 

Lager überprüfen 

Reifendruck überprüfen 
 

5.3 Reparaturen 

 

 

• Reparaturen am Gerät dürfen nur von Personen durchgeführt werden, die die dafür notwendigen 
Kenntnisse und Fähigkeiten besitzen. 

• Vor der Wiederinbetriebnahme muss eine außerordentliche Prüfung durch einen Sachverständigen 
durchgeführt werden. 
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5.4 Prüfungspflicht 

 

 

• Der Unternehmer hat dafür zu sorgen, dass das Gerät mindestens jährlich durch einen Sachkundigen 
geprüft und festgestellte Mängel sofort beseitigt werden (→ DGUV Regel 100-500). 

• Die dementsprechenden gesetzlichen Bestimmungen u. die der Konformitätserklärung sind zu 
beachten! 

• Die Durchführung der Sachkundigenprüfung kann auch durch den Hersteller Probst GmbH erfolgen. 
Kontaktieren Sie uns unter: service@probst-handling.de 

• Wir empfehlen, nach durchgeführter Prüfung und Mängelbeseitigung des Gerätes die Prüfplakette 
„Sachkundigenprüfung/ Expert inspection“ gut sichtbar anzubringen (Bestell-Nr.: 2904.0056+Tüv-
Aufkleber mit Jahreszahl). 

 

 

 Die Sachkundigenprüfung ist unbedingt zu dokumentieren! 

 

Gerät Jahr Datum Sachkundiger Firma 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     
 

mailto:service@probst-handling.de
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5.5 Hinweis zum Typenschild 

 

• Gerätetyp, Gerätenummer und Baujahr sind wichtige Angaben zur Identifikation des Gerätes. Sie sind 
bei Ersatzteilbestellungen, Gewährleistungsansprüchen und sonstigen Anfragen zum Gerät stets mit 
anzugeben. 

• Die maximale Tragfähigkeit (WLL) gibt an, für welche maximale Belastung das Gerät ausgelegt ist. 
Die maximale Tragfähigkeit (WLL) darf nicht überschritten werden. 

• Das im Typenschild bezeichnete Eigengewicht ist bei der Verwendung am Hebezeug/Trägergerät 
(z.B. Kran, Kettenzug, Gabelstapler, Bagger...) mit zu berücksichtigen. 

 

Beispiel:  

5.6 Hinweis zur Vermietung/Verleihung von PROBST-Geräten 

 

Bei jeder Verleihung/Vermietung von PROBST-Geräten muss unbedingt die dazu gehörige Original-
Betriebsanleitung mitgeliefert werden (bei Abweichung der Sprache des jeweiligen Benutzerlandes, ist 
zusätzlich die jeweilige Übersetzung der Original-Betriebsanleitung mit zuliefern)! 

 

6 Entsorgung / Recycling von Geräten und Maschinen 

 

 

Das Produkt darf nur von qualifiziertem Fachpersonal außer Betrieb genommen und zur Entsorgung/ zum 
Recyclen vorbereitet werden. Entsprechend vorhandene Einzelkomponenten (wie Metalle, Kunststoffe, 
Flüssigkeiten, Batterien/Akkus etc.) müssen gemäß den national/ länderspezifisch geltenden Gesetzen und 
Entsorgungsvorschriften entsorgt/recycelt werden! 

 

Das Produkt darf nicht im Hausmüll entsorgt werden!  

 

 



Wartungsnachweis 

Garantieanspruch für dieses Gerät besteht nur bei Durchführung der vorgeschriebenen Wartungsarbeiten 
(durch eine autorisierte Fachwerkstatt)! Nach jeder erfolgten Durchführung eines Wartungsintervalls muss 
unverzüglich dieser Wartungsnachweis (mit Unterschrift u. Stempel) an uns übermittelt werden  1).                                                                     
                 1) per E-Mail an: service@probst-handling.de / per Fax oder Post 

 

 
 

 

Probst GmbH     Telefon +49 7144 3309-0   www.probst-handling.com 
Gottlieb-Daimler-Straße 6    Fax         +49 7144 3309-50   info@probst-handling.de 
71729 Erdmannhausen, Germany 

 

 

Betreiber: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Gerätetyp: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ Artikel-Nr.: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

Geräte-Nr.: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  Baujahr: _ _ _ _ 
 
 

Wartungsarbeiten nach 25 Betriebsstunden 
Datum: Art der Wartung: Wartung durch Firma: 

  
 
 
Stempel 

  

  

   

  ……………………………………………………………… 
Name  Unterschrift 

 
 

Wartungsarbeiten alle 50 Betriebsstunden 
Datum: Art der Wartung: Wartung durch Firma: 

  
 
 
Stempel 

  

  

   

  ……………………………………………………………… 
Name  Unterschrift 

  
 
 
Stempel 

  

  

   

  ……………………………………………………………… 
Name  Unterschrift 

  
 
 
Stempel 

  

  

   

  ……………………………………………………………… 
Name  Unterschrift 

 

 

Wartungsarbeiten 1x jährlich 
Datum: Art der Wartung: Wartung durch Firma: 

  
 
 
Stempel 

  

  

   

  ……………………………………………………………… 
Name  Unterschrift 

  
 
 
Stempel 

  

  

   

  ……………………………………………………………… 
Name  Unterschrift 
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1 CE - Deklaracja zgodności 

 

Nazwa: 
Typ: 
Nr zamówienia: 

Wózek paletowy PW-III 
PW-III 
51100011 

 

Producent: Probst GmbH 
Gottlieb-Daimler-Straße 6 
71729 Erdmannhausen, Germany 
info@probst-handling.de 
www.probst-handling.com 

 

Wyżej wymieniona maszyna jest zgodna z odnośnymi wytycznymi następujących dyrektyw UE: 

2006/42/CE (dyrektywa maszynowa) 
 

Zastosowano następujące normy i specyfikacje techniczne: 
DIN EN ISO 12100 

Bezpieczeństwo maszyn – Ogólne zasady projektowania  - Ocena i redukcja ryzyka  
 

DIN EN ISO 13857 

Bezpieczeństwo maszyn ― Odległości bezpieczeństwa uniemożliwiające sięganie kończynami górnymi i dolnymi do stref 
niebezpiecznych  

 

Autoryzować osoba dla EC- Dokumentacja :  

Nazwisko: Jean Holderied 
Adres: Probst GmbH; Gottlieb-Daimler-Straße 6; 71729 Erdmannhausen, Germany 

 

Podpis, informacje na temat osoby podpisującej: 

 
 
Erdmannhausen, 01.02.2023.......................................................................... 
(Eric Wilhelm, Prezes Zarządu) 
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2 Informacje ogólne 

 

2.1 Stosowanie zgodnie z przeznaczeniem 

 

 Naprava (PW-III) je primerna le za prevoz paketov kamenja na paletah na območju gradbišča. Palete je treba 
podstaviti bočno. 
Napravo (PW-III) je dovoljeno uporabljati na pobočjih samo, če nimajo naklona več kot 15°] in če prevladujoči 
pogoji omogočajo varno upravljanje. 
Zagotoviti je treba, da tla prenesejo celotno težo. 
Naprava (PW-III) se lahko na pobočjih začne premikati sama in povzroči precejšnjo škodo, če ni ustrezno 
pritrjena. 

 

Dovoljena nosilnost (WLL) ne sme biti presežena. 

 

Enota PW-III je opremljena s brez parkirne zavore. 
Iz tega razloga je nujno potrebno, da je enota na strminah dodatno pritrjena z zavornimi blokadami. 

 

Znižanje bremena povzroči neizogibno točko stiskanja stopal.  
Zato vedno ohranjajte razdaljo. Otroci so še posebej ogroženi. 

 

 

  

DZIAŁANIA NIEDOZWOLONE: 

 

 

Samowolne przeróbki urządzenia lub stosowanie samodzielnie wykonanych urządzeń dodatkowych stanowi 
zagrożenie dla zdrowia oraz życia i z tego powodu jest zasadniczo zabronione!! 

 

Nie przekraczać udźwigu (WLL) i szerokości znamionowej/zakresu uchwytu urządzenia. 

 Wszelki niedozwolony transport przy pomocy tego urządzenia jest zakazany: 

 • Transport ludzi i zwierząt. 

• Transport innych ładunków i materiałów niż opisane w niniejszej instrukcji. 

• Zawieszanie na urządzeniu ładunków za pomocą lin, łańcuchów itp 
 

 

• Urządzenie może być wykorzystywane wyłącznie do zgodnych z przeznaczeniem zastosowań 
opisanych w niniejszej instrukcji obsługi zgodnie z obowiązującymi przepisami bezpieczeństwa oraz 
odpowiednimi postanowieniami deklaracji zgodności. 

• Każde inne zastosowanie traktowane jest jako niezgodne z przeznaczeniem i jest zabronione! 

• Należy dodatkowo przestrzegać obowiązujących w miejscu zastosowania ustawowych przepisów 
bezpieczeństwa i higieny pracy. 

 

Przed każdym użyciem urządzenia użytkownik musi upewnić się, że: 

• urządzenie nadaje się do danego zastosowania, jest sprawne oraz że dany ładunek można podnosić za 
pomocą tego urządzenia. 

W razie wątpliwości skontaktować się przed zastosowaniem z producentem. 
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2.2 Rysunek poglądowy i budowa 

 

 
Abb.1 

1 Ročaj 

2 Upravljalni vzvod Dvigalni 
valj 

3 Nosilec vilic (nastavljiv) 

 

 
 

2.3 Tehnične značilnosti 

 

Hod pri največji obremenitvi: Največja širina palete: Širina: Dolžina: Višina: 

200 mm 1263 mm 1615 mm 1400 mm 800 mm 
 

Tlak v kolesih: Količina hidravličnega olja: Vrste olja: 

Velika 3,5 kg/cm2 (min. 2,7/max. 3 bar) 
Majhna 2 kg/cm2 

Top klobuk modra/črna 0,5 l 
Cilinder sive barve 0,3 l 

SAE 10 Hydra; SHELL Tellus Oil 37;  
HOUGHTON HD 22,5 

 
 

2.4 Dane techniczne 

Dokładne dane techniczne (takie jak nośność, ciężar własny itp.) znajdują się na tabliczce znamionowej. 
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3 Bezpieczeństwo 

 

3.1 Wskazówki bezpieczeństwa 

 

Niebezpieczeństwo dla życia! 
Oznacza niebezpieczeństwo. W przypadku, gdy nie będzie unikane, następstwem może być śmierć lub 
ciężkie zranienie. 

 

Sytuacja niebezpieczna! 
Oznacza sytuację niebezpieczną. W przypadku, gdy nie będzie unikana, następstwem mogą być ciężkie 
zranienia lub szkody materialne. 

 

Zakaz! 
Oznacza zakaz. W przypadku nieprzestrzegania następstwem mogą być śmierć, ciężkie zranienie lub szkody 
materialne. 

 

Ważne informacje lub przydatne porady użytkowania 

 

3.2 Znaki bezpieczeństwa 

 

ZNAKI OSTRZEGAWCZE 

Symbol Znaczenie Nr zam. Wielkość 
 

 

Niebezpieczeństwo zgniecenia rąk. 
29040221 
29040220 
29040107 

30 x 30 mm 
50 x 50 mm 
80 x 80 mm 

 

ZNAKI NAKAZU 

Symbol Znaczenie Nr zam. Wielkość 
 

 

Każdy operator musi przeczytać i zrozumieć instrukcję obsługi dla 
urządzenia i zawarte w niej przepisy bezpieczeństwa. 

29040665 
29040666 
29041049 

Ø30 mm 
Ø50 mm 
Ø 80 mm 

 

3.3 Definicja personelu fachowego / osoby wykwalifikowanej 

Prace instalacyjne, konserwacyjne i naprawy urządzenia mogą być wykonywane wyłącznie przez fachowy personel lub 
osobę wykwalifikowaną w danej dziedzinie! 

Personel fachowy lub osoby wykwalifikowane muszą dysponować niezbędną wiedzą 
zawodową z następujących dziedzin, o ile odnoszą się one do tego urządzenia: 

• mechanika 

• hydraulika 

• pneumatyka 

• elektryka 
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3.4 Środki bezpieczeństwa osobistego 

 

 

• Każdy operator musi przeczytać i zrozumieć instrukcję obsługi dla urządzenia i zawarte w niej przepisy 
bezpieczeństwa. 

• Urządzenie i wszystkie urządzenia nadrzędne, w/do których urządzenie jest zamontowane, mogą być 
użytkowane wyłącznie przez osoby wykwalifikowane i posiadające odpowiednie pozwolenie. 

 

• Tylko maszyny posiadające uchwyty mogą być obsługiwane ręcznie. 
W przeciwnym razie istnieje niebezpieczeństwo zranienia rąk! 

 

3.5 Wyposażenie ochronne 

 

 Zgodnie z wymaganiami w zakresie bezpieczeństwa wyposażenie 
ochronne składa się z: 

• odzieży ochronnej 

• rękawic ochronnych 

• butów ochronnych 
 

3.6 Ochrona przed nieszczęśliwym wypadkiem 

 

 

• Zabezpieczyć miejsce pracy dla osób nieupoważnionych, zwłaszcza dzieci, na dużej powierzchni. 

• Uwaga podczas burzy z piorunami - zagrożenie piorunem!  
W zależności od intensywności burzy, w razie potrzeby należy przerwać pracę z urządzeniem. 

 

• Odpowiednio oświetlić obszar roboczy. 

• Należy uważać na mokre, zamarznięte, oblodzone i brudne materiały budowlane!  
Istnieje niebezpieczeństwo wysunięcia się materiału chwytającego.  NIEBEZPIECZEŃSTWO 
WYPADKU!! 

 

3.7 Kontrola działania i wzrokowa  

 

3.7.1 Informacje ogólne 

 

• Przed każdym użyciem urządzenie należy sprawdzić pod kątem działania i stanu. 

• Konserwację, smarowanie i usuwanie awarii wolno przeprowadzać wyłącznie przy odłączonym 
urządzeniu! 

 

• W przypadku usterek dotyczących bezpieczeństwa urządzenie może być ponownie użytkowane 
dopiero po całkowitym usunięciu usterki. 

• W przypadku pojawienia się rys na elementach nośnych urządzenie należy bezzwłocznie wyłączyć z 
użytkowania. 

 

• Instrukcja obsługi urządzenia musi być w każdej chwili dostępna w miejscu użytkowania. 

• Zabrania się usuwania tabliczki znamionowej umieszczonej na urządzeniu. 

• Nieczytelne tabliczki informacyjne (takie jak znaki zakazu i ostrzegawcze) należy wymienić. 
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4 Ustawienie i obsługa 

4.1 Ustawienie 

 • Przed rozpoczęciem pracy z narzędziem (PW-III) konieczne jest wyregulowanie drążków wideł (3) na 
wymaganą odległość. 

• Pręty wideł (3) są regulowane i dzięki temu można je bezstopniowo dopasować do wymiarów palety. 

 

 
Rys. 1 

3 Szpice widelca 
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4.2 Operacja 

 • W celu opuszczenia ramion wideł (3) należy poruszać dźwignią sterującą II na siłowniku hydraulicznym w 
kierunku przeciwnym do ruchu wskazówek zegara, co pozwala uzyskać łagodne stopniowe opuszczanie. 

• Gdy tylko pręty wideł (3) zostaną opuszczone wystarczająco daleko, urządzenie (PW-III) może zostać 
przesunięte pod podnoszoną paletę. 

• Aby podnieść ładunek (paletę), przesuń dźwignię podnoszenia I z pozycji 1 do pozycji 2 i odwrotnie, aby 
osiągnąć żądaną wysokość (maksymalna wysokość 200 mm).  
Uwzględnić, że działanie ma miejsce tylko wtedy, gdy dźwignia sterująca II znajduje się w pozycji 1. 

• Narzędzie (PW-III) może być teraz przeniesione do miejsca przeznaczenia. W celu opuszczenia ładunku 
(palety) należy uruchomić dźwignię sterującą II na siłowniku hydraulicznym w kierunku przeciwnym do 
ruchu wskazówek zegara, co pozwoli uzyskać płynne stopniowe opuszczanie. 

 

Obniżenie obciążenia tworzy nieunikniony punkt szczypania dla stóp. Dlatego zawsze zachowaj dystans. 
Szczególnie zagrożone są dzieci. 

 

Urządzenie (PW-III) nie jest wyposażone w hamulec postojowy.   
Z tego powodu jest absolutnie konieczne, aby urządzenie (PW-III) było dodatkowo zamocowane za pomocą 
klocków hamulcowych na zboczach. Aby zapobiec staczaniu się urządzenia. Niebezpieczeństwo wypadku!" 

 

 
Rys. 2 

 

• Upewnij się, że urządzenie (PW-III) jest w stanie opuszczonym, gdy nie jest używane. W ten sposób 
można zwiększyć żywotność hydrauliki. 

4.2.1 Uzupełnić olej hydrauliczny 

 W przypadku konieczności uzupełnienia oleju w cylindrze należy postępować w następujący sposób:  

• Opuścić widły (3/rys. 1) wózka podnośnikowego, obracając dźwignię sterującą II w kierunku przeciwnym 
do ruchu wskazówek zegara.  

• Poluzować śrubę imbusową M8 na cylindrze (patrz Rys. 2) i uzupełnić olej przez ten otwór aż do 
przelania. 
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5 Konserwacja i utrzymanie 

5.1 Wartung 

 

W celu zapewnienia prawidłowego funkcjonowania, bezpieczeństwa pracy i żywotności urządzenia, prace 
konserwacyjne wymienione w poniższej tabeli muszą być wykonywane po upływie określonych terminów. 
Można stosować wyłącznie oryginalne części zamienne, w przeciwnym razie gwarancja wygasa. 

 

Wszystkie prace mogą być wykonywane tylko wtedy, gdy urządzenie nie znajduje się pod ciśnieniem, jest 
odłączone od zasilania i wyłączone! 

5.1.1 Mechanicy  

TERMIN NA 
KONSERWACJĘ 

Prace do wykonania 

Wstępna kontrola po  
25 godzinach pracy 

• Sprawdzić lub ponownie dokręcić wszystkie śruby mocujące  
(może to zrobić tylko wykwalifikowana osoba). 

Co 50 godzin pracy • Dokręcić wszystkie śruby mocujące (upewnić się, że śruby są dokręcane zgodnie z 
obowiązującymi momentami dokręcania odpowiednich klas wytrzymałości). 

• Sprawdzić wszystkie istniejące elementy bezpiecznikowe (np. składane sworznie 
dzielone) pod kątem prawidłowego działania i wymienić uszkodzone elementy 
bezpiecznikowe. 1) 

• Sprawdzić wszystkie przeguby, prowadnice, sworznie i koła zębate, łańcuchy pod 
kątem prawidłowego działania, w razie potrzeby wyregulować lub wymienić. 

• Sprawdzić szczęki chwytaka (jeśli są) pod kątem zużycia i wyczyścić, w razie 
potrzeby wymienić. 

• Wszystkie istniejące prowadnice ślizgowe, stojaki zębate, przeguby części 
ruchomych lub elementów maszyny muszą być nasmarowane/ nasmarowane w 
celu zmniejszenia zużycia i zapewnienia optymalnego ruchu (zalecany smar: 
Mobilgrease HXP 462).  

• Nasmarować wszystkie smarowniczki (jeśli są) smarowniczką. 

Co najmniej 1x w roku  
(skrócenie czasu między testami 
w przypadku trudnych 
warunków pracy) 

• Kontrola wszystkich elementów zawieszenia, a także śrub i uchwytów. Kontrola 
pęknięć, zużycia, korozji i bezpieczeństwa funkcjonowania przez eksperta. 

 1)  

    

5.2 Usuwanie awarii 

 

Zaburzenie Przyczyna Korygowanie 

Wózek paletowy nie może 
być podnoszony. 

Zawór opuszczania (dźwignia obsługowa II) 
jest otwarty. 

Zamknąć zawór opuszczania (dźwignia 
obsługowa II) 

Wózek paletowy nie może 
zostać opuszczony. 

Uszkodzony zawór opuszczania (dźwignia 
obsługowa II) 

Sprawdzić zawór opuszczania (dźwignia 
obsługowa II), w razie potrzeby wymienić 

Urządzenie (PW III) jest 
trudne w sterowaniu. 

Uszkodzone łożysko kierownicy. 
Zbyt niskie ciśnienie w oponach 

Sprawdzić łożysko 
Sprawdzić ciśnienie w oponach 
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5.3 Naprawy 

 

 

• Napraw urządzenia mogą dokonywać jedynie osoby posiadające niezbędną wiedzę i umiejętności. 

• Przed ponownym uruchomieniem należy zlecić osobie wykwalifikowanej przeprowadzenie gruntownej 
kontroli. 

 

5.4 Obowiązek przeprowadzania kontroli 

 

 

• Użytkownik zapewni, że urządzenie zostanie poddane kontroli przez osobę wykwalifikowaną co 
najmniej raz w roku, a stwierdzone usterki zostaną bezzwłocznie usunięte ( rozporządzenie DGUV 100-
500). 

• Przestrzegać odnoszących się do tego postanowień deklaracji zgodności! 

• Ekspercka kontrola może być również przeprowadzona przez producenta Probst GmbH. Skontaktuj się z 
nami pod adresem: service@probst-handling.de 

• Zalecamy, aby po przeprowadzeniu kontroli i usunięciu usterek urządzenia umieścić w dobrze 
widocznym miejscu plakietkę potwierdzającą fakt kontroli (Nr zamówienia.: 2904.0056 + naklejka 
przeglądowa z datą) 

 

 

 Kontrolę urządzenia należy bezwzględnie udokumentować! 

 

Urządzenie Rok Data Osoba kontrolująca Firma 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     
   

mailto:service@probst-handling.de
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5.5 Wskazówki dotyczące tabliczki znamionowej 

 

• Typ urządzenia, numer urządzenia oraz rok produkcji mają istotne znaczenie w procesie identyfikacji 
urządzenia. Dane te należy podawać w przypadku zamawiania części zamiennych, usług gwarancyjnych 
oraz pozostałych pytań związanych z danym urządzeniem. 

• Maksymalny udźwig informuje o wartości maksymalnego obciążenia (WLL) urządzenia. Nie wolno 
przekraczać maksymalnego (WLL) udźwigu. 

• Podany na tabliczce znamionowej ciężar własny należy uwzględnić w przypadku zastosowania 
podnośnika/urządzenia nośnego (np. dźwig, wyciąg łańcuchowy, wózek widłowy, koparka...). 

 

Przykład:  
 

5.6 Wskazówka dotycząca wynajmowania/wypożyczania urządzeń marki PROBST 

 

Każde wypożyczenie/wynajęcie urządzeń marki PROBST wymaga dołączenia oryginalnej instrukcji obsługi! 
Jeśli w kraju użytkownika obowiązuje inny język, należy ponadto dostarczyć tłumaczenie oryginalnej 
instrukcji obsługi. 

 

6 Utylizacja / recykling sprzętu i maszyn 

 

 

Produkt może być wycofany z eksploatacji i przygotowany do utylizacji / recyklingu wyłącznie przez 
wykwalifikowany personel. Odpowiednio istniejące pojedyncze komponenty (jak np. metale, tworzywa 
sztuczne, ciecze, baterie / akumulatory itp.) należy utylizować / poddawać recyklingowi zgodnie z 
obowiązującymi w danym kraju przepisami i zasadami utylizacji! 

 

Produkt nie może być wyrzucany do odpadów domowych!  

 

 



Potwierdzenie wykonania konserwacji 
   

Roszczenia gwarancyjne dla tego urządzenia można zgłaszać tylko w przypadku wykonywania wymaganych 
prac konserwacyjnych (przez autoryzowany warsztat)! Po zakończeniu prac w każdym okresie serwisowym 

należy niezwłocznie przekazać nam zaświadczenie konserwacji (z podpisem i pieczątką)  1).                               
                                                                                                1) e-mailem na adres: service@probst-handling.de / faksem lub pocztą 

 

 
 

 

Probst GmbH     Telefon +49 7144 3309-0   www.probst-handling.com 
Gottlieb-Daimler-Straße 6    Fax         +49 7144 3309-50   info@probst-handling.de 
71729 Erdmannhausen, Germany 

 

 

Użytkownik:  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Typ urządzenia: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ Nr artykułu: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

Nr urządzenia:   _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  Rok budowy: _ _ _ _ 
 
 

Czynności konserwacyjne po 25 godz. pracy 
Data: Rodzaj konserwacji: Firma wykonująca konserwację: 

  
 
 
Pieczęć 

  

  

   

  ………………………………………………… 
Nazwisko  Podpis 

 

Czynności konserwacyjne po 50 godz. pracy 
Data: Rodzaj konserwacji: Firma wykonująca konserwację: 

  
 
 
Pieczęć 

  

  

   

  ………………………………………………… 
Nazwisko  Podpis 

  
 
 
Pieczęć 

  

  

   

  ……………………………………………… 
Nazwisko  Podpis 

  
 
 
Pieczęć 

  

  

   

  ……………………………………………… 
Nazwisko  Podpis 

 

Czynności konserwacyjne 1x w roku 
Data: Rodzaj konserwacji: Firma wykonująca konserwację: 

  
 
 
Pieczęć 

  

  

   

  ……………………………………………… 
Nazwisko  Podpis 

  
 
 
Pieczęć 

  

  

   

  ………………………………………………… 
Nazwisko  Podpis 
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    PIECES DE HYDRAULIQUE DE TRANSPALETTE 

Nº CODE  DESIGNATION

1 030800  Piston

2 030100  Corps hydraulique

3 032100  Vis

4 031400  Bille 6 mm. 

5 030400  Clé Descente

6 031300  Bille 8 mm. 

7 031200  Ressort

8 031900  Rondelle

9 032000  Vis

10 031100  Ressort

11 030900  Protectour

12 031000  Collier

13 031700  Joint O.R.

14 030300  Pistón de pompage 

15 030200  Barre

16 031800  Racloir

17 031500  Joint

18 032300  Goujon

19 100000  Goupille

20 110000  Goupille

21 032200  Bouchon

22 031600  Joint

CHARACTERISTIQUES TECHNIQUES

 CHARGE MAXIMUN: 1.500 kg. 



 

 

                     PIECES DE TRANSPALETTE H-2 

Nº CODE  DESIGNATION 

1 360000  Anneau Ø18 

2 090000  Goujon Ø18 

3 300000  Galet 

4 020000  Ensemble fourche 

5 030000  Hydraulique 

6 110000  Goupille 5x50 

7 100000  Goupille 3x30 

8 320000  Support timon 

9 060000  Timon 

10 032300  GoujonØ10 

11 160000  Ecrou M-12 

12 180000  Vis 12x30 

13 010000  Chassis H-2 

14 280000  Roue 155-13” 

15 220001  Moyeux Asier H-2 

16 330000  Bague auto-lubrifant 

17 040000  Axe direction 

18 200000  Anneau Ø25 

20 270000  Roue 3.50-8” 

21 050000  Axe H-2 

22 190000  Ecrou autobloq. M-18 

23 260000  Bague separateur 

24 340000  Bague auto-lubrifant avec bord 
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